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Vorwort: 

Gegründet als Fußballclub, versteht sich der Heisinger 
SV als sportliche Gemeinschaft. Unser Hauptaugen-
merk gilt der Jugendarbeit. 

Vereinsfußball leistet einen wichtigen Beitrag zur Ent-
wicklung und Bildung von Kindern und Jugendlichen, 
insbesondere im Hinführen zu Fairness und sozialem 
Verhalten. 

Wir respektieren und achten Trainer, Mitspieler, Ge-
genspieler, Schiedsrichter, Eltern, Zuschauer und alle 
Mitwirkenden des Heisinger SV. 

Fairplay heißt Respekt!  

Wir bedenken immer, wie unser Handeln das Ansehen 
des Vereins beeinflussen kann und dass wir alle Bot-
schafter des Vereins sowie des Fußballs sind.  

Wir sind uns bewusst, dass Verstöße gegen den Ver-
haltenskodex ein vereinsschädigendes Verhalten dar-
stellt. Dies kann Sanktionen nach sich ziehen.  
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Grundregeln: 

Die Trainer und Betreuer der Jugendabteilung des Hei-
singer SV betrachten sich als ein Team. Ein positives 
konstruktives Miteinander sowie mannschaftsübergrei-
fende Unterstützung und Hilfsbereitschaft sind eine 
Selbstverständlichkeit. Das Gesamtwohl des Jugend-
bereichs ist jedem Trainer genauso wichtig, wie das 
Wohl seiner eigenen Mannschaft. Besonders gilt hier 
der Schutz vor Vernachlässigung, Misshandlung und 
sexueller Gewalt sowie vor Diskriminierung jeglicher 
Art. Der Nachweis des erweiterten polizeilichen Füh-
rungszeugnisses ist für Trainer, Betreuer und Jugend-
vorstand verpflichtend.  
Der Jugendvorstand des Heisinger SV bildet den orga-
nisatorischen Rahmen der Jugendabteilung. Er führt 
seine Ämter ehrenamtlich nach bestem Wissen und 
Gewissen aus. Er verantwortet Trainingsmaterialen und 
deren gerechte Zuweisung sowie die Auswahl von Tri-
kots und Trainingsbekleidung. Diese soll einheitlich und 
in Farben bzw. Logo den Vereinsvorgaben entspre-
chen. 

Das Auftreten in Kleidung des Heisinger SV verpflichtet 
zu besonderer Sorgfalt und gutem Benehmen. Gegne-
rische Trainer und Zuschauer werden jederzeit respek-
tiert. Auseinandersetzungen jeglicher Art werden ver-
mieden. 
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Verhaltenskodex für Jugendtrainer und Betreuer: 

Für Trainer und Betreuer ist Zuverlässigkeit und Pünkt-
lichkeit bei Training, Spielen und anderen vereinsinter-
nen Veranstaltungen eine Selbstverständlichkeit. 

Trainer und Betreuer äußern Kritik in positiver und kon-
struktiver Form. Auf die Spieler nehmen sie lobend und 
motivierend Einfluss.  

Die Trainer/Betreuer sind sich Ihrer Vorbildfunktion ge-
genüber Spielern und Eltern bewusst. Sie dokumentie-
ren dies durch ein positives Verhalten gegenüber allen 
im Verein oder im Umfeld des Vereins tätigen Perso-
nen. Im unmittelbaren Umfeld von Spielen und Training 
wird auf Rauchen und Alkohol verzichtet. 

Durch positive Kommunikation im Umgang mit Spie-
lern, Eltern und Schiedsrichtern schaffen die Trainer/
Betreuer ein angenehmes Klima für das mannschaftli-
che Miteinander und vermitteln Spaß am Mannschafts-
sport.  

Bei organisatorischen Fragen ist die sportliche Leitung 
der Jugend der erste Ansprechpartner. Die Vorgaben 
der sportlichen Leitung zur Platzbelegung, zum Um-
gang mit Materialien und zur Kabinenordnung sind ver-
bindlich. 
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Inhaltlicher Leitfaden der Trainingsarbeit ist das durch-
gängige sportliche Konzept des DFB und des zuständi-
gen Verbandes, welches von der sportlichen Leitung 
verantwortet wird. Der Heisinger SV richtet Training 
und sportlichen Ziele nach dem jeweiligen Entwick-
lungsstand der ihm anvertrauten Kinder und Jugendli-
chen aus und setzt altersgerechte Trainingsmethoden 
ein. Um die darin formulierten Ziele optimal zu errei-
chen, ist mittelfristig der erfolgreiche Abschluss der 
Trainer-C-Lizenz gewünscht. 

Ab der C-Jugend sollten Spieler ermuntert werden, im 
Trainerteam jüngerer Jugendmannschaften mitzuarbei-
ten oder eine Schiedsrichterausbildung zu beginnen. 
Diese Spieler unterstützen wir in besonderem Maße, 
indem wir ihnen bei Fragen und ihrer Ausbildung helfen 
und sie als vollwertige Mitglieder im Trainer- und Be-
treuer-Team aufnehmen.  

Umgang mit Eltern: 

Grundlage für einen transparenten und offenen Sport-
verein ist eine vertrauensvolle und konstruktive Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. 
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Am Anfang der Saison führt jeder Trainer einen Eltern-
abend durch. Dabei sind die Eltern über wichtige Er-
eignisse und Pläne zu informieren. 

Die Eltern haben das Recht, eine Begründung von 
Trainern zu erhalten, der in sportlichen Fragen die letz-
te Entscheidung hat. Umgekehrt erwartet der Verein 
von den Eltern, dass sie sich ihrer Vorbildfunktion be-
wusst sind und die Autorität und die Verantwortung des 
Trainers respektieren.  

Leitbild und Verhaltenskodex der Eltern: 

Die Eltern der Kinder und Jugendlichen sind sich dar-
über bewusst, dass alle Trainer und Betreuer ehren-
amtlich im Verein arbeiten und sind bestrebt, sie in ihrer 
Arbeit zu unterstützen. 

Die Eltern akzeptieren und respektieren die Entschei-
dungen der Trainer vor, während und nach dem Spiel. 

Kinder spielen Fußball, um vor allem Spaß daran zu 
haben. Das Zeigen von Enttäuschung durch negatives 
Zurufen oder abfällige Kommentare ist fehl am Platze. 
Die Eltern sollen vielmehr durch Anfeuern und Aufmun-
terung dazu beitragen, dass ihr Nachwuchs Spaß, 
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Freude und Begeisterung durch das Fußballspiel er-
lebt.  

Die Eltern ermöglichen ihrem Kind – als Teil der Mann-
schaft – zuverlässig und pünktlich am Trainings- und 
Spielbetrieb teilzunehmen. Falls eine Teilnahme nicht 
möglich ist, wird der Trainer rechtzeitig informiert. 
Sie informieren die Trainer, wenn sich ihr Kind in einer 
schwierigen Phase befindet und ermutigen es, bei Pro-
blemen auf die Trainer zuzugehen, damit diese darauf 
Rücksicht nehmen können. 
Gegnerische Zuschauer werden jederzeit respektiert. 
Auseinandersetzungen jeglicher Art werden vermieden. 

Sie zeigen Interesse am Vereinsleben, denn das moti-
viert und beeinflusst das Mannschaftsverhalten des 
Kindes sowie die Kommunikation untereinander positiv. 
Vor allem in organisatorischen Belangen (Anwesenheit 
bei Elternabenden, Fahrten zu Spielen, Helfer bei Fes-
ten, Aktivitäten oder Turnieren etc.) helfen sie im Rah-
men ihrer Möglichkeiten aktiv mit und unterstützen da-
mit das ehrenamtliche Engagement der Trainer und Be-
treuer zum Wohle ihrer Kinder.  
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Leitbild und Verhaltenskodex der Jugendspieler: 

Die Fußballjugend des Heisinger SV tritt als Einheit auf, 
auch über die verschiedenen Altersklassen hinweg. Die 
älteren Spieler übernehmen eine Vorbildfunktion für 
Jüngere und sind für diese Ansprechpartner. 
  
Die Jugendspieler des Heisinger SV bekennen sich zur 
Gewaltlosigkeit innerhalb und außerhalb des Vereins. 
Mit- und Gegenspieler werden respektiert und nicht 
diskriminiert. Auch wenn ich nicht jeden mag, akzeptie-
re ich jeden Mannschaftskameraden. Ich verhalte mich 
im Kreis der Mannschaft diszipliniert, im Team kann ich 
Fußball lernen und die Ziele erreichen. Jeder Spieler ist 
ein wichtiger Teil seiner Mannschaft. 

Zuverlässigkeit: 

In der Regel versäumt der Jugendspieler kein Training 
oder Spiel. Er sagt rechtzeitig ab, wenn er nicht zum 
Training oder Spiel kommen kann. 
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Pünktlichkeit: 

Unpünktlichkeit stört den Ablauf des gesamten Teams. 
Die Spieler finden sich mindestens 5 Minuten vor Trai-
ningsbeginn am Trainingsort ein. 

Kritikfähigkeit und Diskussion: 

Der Jugendspieler überprüft sein Teamverhalten stän-
dig. Frühzeitiges Ansprechen und Diskutieren von Pro-
blemen hilft dem Spieler genauso wie dem Trainer und 
den Mannschaftskameraden. Dabei ist darauf zu ach-
ten, dass vorgetragene Kritik nie verletzend sein darf. 

Hilfsbereitschaft: 

Ich helfe jedem aus dem Team, wenn er Probleme hat 
und er um Hilfe bittet. Benötigt der Verein Hilfe, werde 
ich diesen im Rahmen meiner Möglichkeiten unterstüt-
zen. 
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Fairplay: 

Ich verhalte mich stets freundlich und korrekt zu mei-
nen Gegenspielern, egal ob im Training oder im Spiel 
gegen einen anderen Verein. 

Beleidigungen, versteckte Fouls, Diskussionen oder 
dergleichen entsprechen nicht dem Niveau des Heisin-
ger SV. 

Der Schiedsrichter als fester Bestandteil des Spiels 
wird als solcher akzeptiert. Ich verhalte mich ihm ge-
genüber zurückhaltend und ehrlich. Die Entscheidun-
gen des Schiedsrichters werden vorbehaltlos akzep-
tiert. 

Ehrlichkeit: 
  
Ich vertraue meinen Trainern und trete ihnen ehrlich 
gegenüber. Habe ich mal keine Lust zum Training kann 
ich das offen sagen. Lügen schadet dem Vertrauens-
verhältnis. 
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Umwelt und Sauberkeit: 

Der pflegliche Umgang mit Bällen, Trikots und Trai-
ningshilfen ist eine Selbstverständlichkeit. 

Ich behandle das Gelände, die Umkleideräume, Dusch-
räume und alle anderen Gemeinschaftsflächen, die für 
mein Team zur Verfügung stehen, sorgsam und scho-
nend.  
Als Gast bei anderen Vereinen gelten diese Grundsät-
ze noch stärker. Bei Verfehlungen gegen die Sauber-
keitsgrundsätze schade ich meinem Team und dem 
Verein. 

Verhalten in der Öffentlichkeit: 

Auf allen Platzanlagen treten die Spieler höflich und 
bescheiden auf und beachten die gesellschaftlichen 
Regeln, denn ungebührliches Verhalten in der Öffent-
lichkeit hat auch negative Auswirkungen für den Verein. 

Genereller Grundsatz: 
 
Was dem Ansehen der Jugendfußballabteilung des 
Heisinger SV schadet, wird vermieden.  




